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Andächtige Stille und eisige Winde

Foto: Ralf ZimmermannFoto: Ralf ZimmermannFoto: Ralf ZimmermannFoto: Ralf ZimmermannFoto: Ralf Zimmermann

Mit freundlicher Unterstützung
der Volksbank Oberberg eG ge-
lang es dem Förderkreis für Kin-
der, Kunst & Kultur nach zwei Jah-
ren Pandemie, ein wichtiges Pro-
jekt mit der Realschule Bergneu-
stadt umzusetzen. Oliver Abel,
Leitung des Jugendtreffs Bergneu-
stadt sowie die Mitarbeiterin
Nurcan Arslan besuchten mit
insgesamt 38 Schülerinnen und
Schülern sowie zwei Lehrkräften
am 9. November die Gedenkstät-
te Buchenwald auf dem Gelände

des ehemaligen Konzentrations-
lagers Buchenwald.
Dort bekamen die Schülerinnen
und Schüler einen Einblick in ei-
nen sehr unbequemen, aber un-
heimlich wichtigen Teil deutscher
Geschichte, was im Kontext der
Pogromnacht, auf dessen Datum
der Besuch fiel sowie der aktuel-
len außenpolitischen Lage an
Wichtigkeit gewann. Die jugend-
lichen TeilnehmerInnen wurden in
zwei Gruppen über das Gelände
des ehemaligen Konzentrations-

lagers geführt und erfuhren, mit
welch Genauigkeit und Kalkül es
den Akteuren dieses Lagers ge-
lang, systematisch den Willen und
die Lebenskraft der inhaftierten
Personen zu brechen. Durch die
professionelle Führung und die neu-
gierigen Fragen der Jugendlichen
fand ein produktiver Austausch
statt, der noch auf der Heimreise
von einigen SchülerInnen bespro-
chen und aufgearbeitet wurde.
Die eisigen Winde des kalten No-
vembertages könnte man als der

Kulisse angemessen beschreiben,
jedoch ist hier lobend zu erwähnen,
wie stark die Jugendlichen sich den
Wetterbedingungen entgegenstell-
ten, um etwas über einen wichti-
gen Teil der Geschichte zu lernen.
Der Förderkreis bedankt sich aus-
drücklich bei der Volksbank Ober-
berg eG für die finanzielle Unter-
stützung bei dieser Bildungsfahrt
sowie Herrn Ralf Zimmermann als
Schulleiter der Realschule Berg-
neustadt für die gelungene Koo-
peration. Oliver Abel
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Photovoltaik + Speicher
Fachvortrag

Solarenergie für Zuhause!
Unsere EnergieExperten geben Ihnen eine Einführung in die Welt der Photovoltaik 

und Batteriespeicher. Erfahren Sie alles über Planung und Bau, Fördermöglichkeiten, 

Einsparpotentiale und die Anmeldung einer PV-Anlage.

Wann? 30.11.2023
  17:30 - 19:30 Uhr

Wo?   Alexander-Fleming Str. 2
  51643 Gummersbach

Anmeldungen:
veranstaltung@aggerenergie.de
(Die Teilnahme ist kostenlos.)

Weitere Infos:
aggerenergie.de/fachvortrag
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Familiensache – für Sie und für uns! 

 

Abschied gestalten 

Trauer begleiten 

Vorsorge 
 
 

lliliiliili hhhhh ffffüfü SSiSiSi ddddd ffffüfü !!!!!!!

Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Jahreshauptversammlung des Sport- und Förderverein
Freibad Bergneustadt e. V. am 14. November

Konzert in St. Matthias

Durch den ausgefallenen Bade-
betrieb im Jahr 2022 gab es für
die Anwesenden nur eine kurze
Reflektion auf das Jahr 2022.
Der Vorsitzende Herr Büser dank-
te seinen Vorstandskolleginnen,
dem erweiterten Vorstand und al-
len ehrenamtlich engagierten
Helfern für die gute Zusammenar-
beit und Unterstützung im Jahr
2022 und direkt auch für das ak-
tuelle Jahr.
Trotz der ausgefallenen Schw-
immsaison hat der Verein erfolg-
reiche Aktionen, wie zum Beispiel
den Kindersachenbasar und den
Adventszauber ausgerichtet.
Dass die Bergneustädter zu dem

„Naherholungsgebiet Bergneu-
stadt“ stehen, zeigte sich in Form
von Spenden durch Firmen, Pri-
vatleuten, Hilfsangeboten oder
auch einfach nur durch mutma-
chende Worte.
Durch die Spenden wurde eine
Pflasterung am Nebentor ermög-
licht, die eine vereinfachte Zulie-
ferung der Chemikalien ermöglicht.
Zudem hat der Verein den Ein-
stieg in den Schwallwasserbehäl-
ter vergrössern lassen.
Der zweite stellvertretende Bür-
germeister und Vorsitzende des
Sportbundes, Herr Detlef Käm-
merer, sprach allen Aktiven sei-
nen Dank aus.

Die Kassiererin, Frau Kerstin
Hübner, wurde wie in den Jahren
zuvor entlastet.
Sie erläuterte zudem, dass der
Verein sich bei allen Stellen, wo
immer es nur möglich war, er-
folgreich um Fördergelder be-
müht hat.
Nahtlos erfolgte eine Berichter-
stattung über die Badesaison
2023.
Mit nur circa 13.000 Besuchern
war es die am schlechtesten be-
suchte Saison seit der Neueröff-
nung des Bades.
Positiv zu erwähnen sei aber, dass
das Bad fast ausschliesslich über
Solarenergie beheizt wurde und
somit der Gasverbrauch auf ein
Minimum gesenkt werden konnte.
Der Verein hat sich einen Inves-
tionsplan erarbeitet, der u. a.
eine neue Solarsteuerung, ein

Wartungspodest für den Hei-
zungsraum, eine neue Lichtan-
lage für den Veranstaltungsraum
und zwei neue Container, einmal
für Chemikalien und einmal für
Gerätschaften und den Trekker
vorsieht.
Über Crowdfunding, Einnahmen
vom Weihnachtsmarkt in der Alt-
stadt, wo der Verein an allen
drei Tagen eine Hütte gemietet
hat, Kindersachenbasar, Abend-
veranstaltungen und durch die
Unterstützung von Sponsoren
und Werbepartnern erhofft sich
der Verein, dass einige Investi-
tionen möglich sein werden.
Herr Büser bedankte sich recht
herzlich bei allen Beteiligten und
versprach im Namen der erwei-
terten Vorstandes, dass es auch
2024 wieder eine Badesaison ge-
ben wird.

Am Sonntag, 26. November, findet
um 15 Uhr die nächste Musikalische
Andacht in St. Matthias in Bergneu-
stadt/Hackenberg (Löhstr. 1) statt.
Musikalisch gestaltet wird sie von
Frank Hasch an der Orgel, mit
Werken von Joh. Seb. Bach und
Felix Mendelssohn Bartholdy.
Anschließend laden wir wieder zu
Kaffee und Kuchen ins Gemein-
dehaus ein.
Wir freuen uns auf Sie/Euch.
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Zwei Weihnachtskonzerte in Derschlag und Wiedenest
Vorverkauf hat begonnen

Die EvDie EvDie EvDie EvDie Ev..... Emmaus-Kirchengemeinde Emmaus-Kirchengemeinde Emmaus-Kirchengemeinde Emmaus-Kirchengemeinde Emmaus-Kirchengemeinde
Wiedenest-Derschlag lädt am 8. undWiedenest-Derschlag lädt am 8. undWiedenest-Derschlag lädt am 8. undWiedenest-Derschlag lädt am 8. undWiedenest-Derschlag lädt am 8. und
22. Dezember zu zwei besonderen22. Dezember zu zwei besonderen22. Dezember zu zwei besonderen22. Dezember zu zwei besonderen22. Dezember zu zwei besonderen
Weihnachtkonzerten ein. Eintritts-Weihnachtkonzerten ein. Eintritts-Weihnachtkonzerten ein. Eintritts-Weihnachtkonzerten ein. Eintritts-Weihnachtkonzerten ein. Eintritts-
karten kann man über emmaus-karten kann man über emmaus-karten kann man über emmaus-karten kann man über emmaus-karten kann man über emmaus-
kirchengemeinde.de online buchenkirchengemeinde.de online buchenkirchengemeinde.de online buchenkirchengemeinde.de online buchenkirchengemeinde.de online buchen
oder im oder im oder im oder im oder im Wiedenester Gemeinde-Wiedenester Gemeinde-Wiedenester Gemeinde-Wiedenester Gemeinde-Wiedenester Gemeinde-
büro (Martin-Lutherbüro (Martin-Lutherbüro (Martin-Lutherbüro (Martin-Lutherbüro (Martin-Luther-Str-Str-Str-Str-Straße 4) peraße 4) peraße 4) peraße 4) peraße 4) per-----
sönlich abholen.sönlich abholen.sönlich abholen.sönlich abholen.sönlich abholen.
Den Auftakt macht in diesem Jahr
ein Advents- und Mitsingkonzert
mit Carola, Isabella und Eberhard
Rink am FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 8. 8. 8. 8. 8. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, um um um um um
19 Uhr in der Emmauskirche Der19 Uhr in der Emmauskirche Der19 Uhr in der Emmauskirche Der19 Uhr in der Emmauskirche Der19 Uhr in der Emmauskirche Der-----
schlagschlagschlagschlagschlag (Kirchweg 1).
Produzent und Sänger Eberhard Rink
bringt gemeinsam mit seiner Frau
Carola und der Tochter Isabella Weih-
nachtslieder als „Lichter“ in der
dunklen Jahreszeit in unsere Her-
zen. Die schönsten Weihnachtssongs,
wie „Die Nacht ist vorgedrungen“,
„Away in a Manger“ und „Es ist ein
Ros entsprungen“ sind mit dabei.
Auch neue Lieder von Eberhard Rink
wie z. B. „Are you still waiting for

Christmas“ und Songs mit Texten
von Eckhardt zur Nieden und Steve
Volke stimmen auf die gemütlich
feierliche Jahreszeit ein. Elegantes
Klavierspiel, gefühlvoller Gesang
und vielfarbige Mehrstimmigkeit.
Beim Konzert in der Ev. Emmaus-
kirche Derschlag spielen und sin-
gen sie in der Besetzung: Carola,
Isabella und Eberhard Rink und
Micha Lorenz an der Gitarre.
Am FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 22. 22. 22. 22. 22. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr
gibt es dann das alljährliche Kul-
tevent „Christmas Gospel“ im Wie-
denester Martin-Luther-Haus (Mar-
tin-Luther-Str. 4). In diesem Jahr
begrüßt das Veranstaltungsteam
um Gemeindereferent Roland Arm-
bröster, Helmut Jost & FHelmut Jost & FHelmut Jost & FHelmut Jost & FHelmut Jost & Friendsriendsriendsriendsriends..... Das
Konzert in Wiedenest ist der Ab-
schluss ihrer diesjährigen Weih-
nachtstournee.
Helmut Jost wurde mit seiner un-
verwechselbaren markanten Stim-
me zu einem Wegbereiter der eu-
ropäischen Gospel- und Soulmu-

sik. Seine Gospelproduktionen ha-
ben immer wieder Maßstäbe ge-
setzt und seine Kompositionen
gehören zum Stammrepertoire vie-
ler europäischer Gospelchöre.
Seine Kollegen/innen Ruthild Wilson,
Frieder Jost, Leslie Jost, Eva Schäfer,
Anni Barth und Eberhard Rink,
allesamt professionelle Sänger-
innen und Sänger, passen exakt in
dieses Genre: Auch ihre Stimmen
kennzeichnet eine gospelige, sou-
lige und vom Jazz angehauchte Fär-
bung. Nur so lassen sich die atem-
beraubende Präzision und der ver-
blüffende Zusammenklang der
Stimmen erklären.
Wenn diese Mannschaft sich nun
daran macht, die beliebtesten Weih-
nachtslieder aus dem amerikani-
schen - und deutschen Raum a-cap-
pella auf die Bühne zu bringen, ist
Gänsehaut vorprogrammiert. Kein
ablenkendes Beiwerk, sondern Vo-
kal-Musik im wahrsten Sinne: mehr-
stimmiger Close-Harmony-Gesang

mit wenig instrumentaler Beglei-
tung. Da wird aus „Stille Nacht“ ein
Soulklassiker und aus „Gloria in Ex-
celsis Deo“ ein Gospel-Highlight.
Helmut Jost hat im Laufe seiner
Musikerkarriere eine unglaubliche
Hochachtung vor jenen alten Wei-
sen bekommen: „Stille Nacht mag
einigen abgegriffen vorkommen, es
ist jedoch eine wunderbare Melo-
die. Auch das Lied „Ich steh an Dei-
ner Krippen hier“ hat zwar schon
einige Jahre auf dem Buckel, drückt
aber genau mein Gefühl aus, wenn
es darum geht, das Geschehen um
Weihnachten in eine textlich und
musikalisch anschauliche Form zu
bringen. In unseren Weihnachtskon-
zerten wollen wir diesen alten Me-
lodien einen würdigen Rahmen
geben.“ Ein vorweihnachtlicher
Termin zum Auftanken. Medizin
für Seele und Geist.
Eintrittskarten für beide Eintrittskarten für beide Eintrittskarten für beide Eintrittskarten für beide Eintrittskarten für beide VVVVVerererereranstal-anstal-anstal-anstal-anstal-
tungen gibt es Online unter emmaus-tungen gibt es Online unter emmaus-tungen gibt es Online unter emmaus-tungen gibt es Online unter emmaus-tungen gibt es Online unter emmaus-
kirchengemeinde.dekirchengemeinde.dekirchengemeinde.dekirchengemeinde.dekirchengemeinde.de
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Neustädter Kunsthandwerk

Interessante Aktion im Jugendtreff

Auch in diesem Jahr wird den Bür-
gerinnen und Bürgern wieder ein
wunderschöner Kunsthandwerker-
markt in Bergneustadt geboten.
Die Sparkasse Gummersbach, der
Förderkreis für Kinder, Kunst & Kul-
tur und die Stadt Bergneustadt prä-
sentieren den traditionellen Markt
zum Advent mit qualitativ hochwer-
tigen Angeboten im Krawinkelsaal
Bergneustadt, Kölner Straße 260.
Engagierte Marktbetreiber bieten
adventliche und weihnachtliche
Waren an: Zuckerwaren und Nüs-
se, Weihnachtsschmuck, Natur-

seifen, Handarbeiten, Weltladen,
Brandmalerei, Lampen, Künstler-
fotos, Bobbels, Ledermanufaktur,
Perlenschmuck, Näharbeiten,
Duftseifen, Klöppelarbeiten, Kos-
metiktaschen, Häkeltücher, Aqua-
rellampen, Steinbilder, Holz déco,
Gießkeramik, Foto- u. Grußkar-
ten, Holzarbeiten, Seidentücher
und Schmuck, Gestecke, Handge-
stricktes, und viele weitere schö-
ne und kunstvoll gearbeitete Sa-
chen zur Weihnachtszeit.
Mit dabei ist auch wieder die
„Strickgruppe für den guten

Zweck“ vom Förderkreis, eine
Gruppe engagierter Frauen, de-
ren Arbeiten rein sozialen Zwe-
cken dienen.
In der Galerie des Jugendtreffs
bieten unsere KunstWerkstatt
unter der Leitung von Andrea Per-
thel und unsere Kunstschule, die
seit diesem Sommer von Gabi
Birth geleitet wird, wieder eine
Ausstellung mit den Bildern ihrer
Kinder und Jugendlichen an. Der
Markt wird in der Galerie mit ei-
ner Vernissage am Samstag um
11 Uhr eröffnet.

Auch der Dresdner Bäcker mit sei-
nen Stollen fehlt nicht. Er ist seit
18 Jahren Teilnehmer beim Neu-
städter Kunsthandwerkermarkt
und kommt jedes Jahr extra aus
Dresden angefahren.
Der Brat- und Currywurststand
von Ilona Vogel ist auch wieder
mit dabei.
Öffnungszeiten: Samstag/Sonn-Öffnungszeiten: Samstag/Sonn-Öffnungszeiten: Samstag/Sonn-Öffnungszeiten: Samstag/Sonn-Öffnungszeiten: Samstag/Sonn-
tag,tag,tag,tag,tag, 2./3. 2./3. 2./3. 2./3. 2./3. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, von jeweils von jeweils von jeweils von jeweils von jeweils
von 11 bis 18 Uhrvon 11 bis 18 Uhrvon 11 bis 18 Uhrvon 11 bis 18 Uhrvon 11 bis 18 Uhr
Förderkreis Kinder, Kunst & Kul-
tur in Bergneustadt Träger der frei-
en Jugendhilfe

Fotos: Nedime DoguFotos: Nedime DoguFotos: Nedime DoguFotos: Nedime DoguFotos: Nedime Dogu

„Jugendzentren haben in der Öf-
fentlichkeit leider zu oft einen
schlechten Ruf“. Mit dieser Mei-
nung sollte am Freitag, 20. Okto-
ber, in einer gemeinsamen Aktion
des Förderkreises für Kinder,
Kunst & Kultur und der Klassen-
pflegschaft der Gesamtschule
Eckenhagen aufgeräumt werden.
Klassenpflegschaftsvorsitzende
Nedime Dogu und die stellver-
tretende Vorsitzende Claudia
Röttger versammelten interes-
sierte Eltern, Jugendliche und
Lehrkräfte der Gesamtschule,
um einen persönlichen Einblick
und Eindruck der Räumlichkei-
ten und des Konzeptes des Ju-
gendtreffs zu erhalten.
Oliver Abel, Leitung des Jugend-
treffs, hieß die Gruppe von
insgesamt 20 Personen willkom-
men, die für sich und die Besu-
cherInnen des Jugendtreffs
selbstmitgebrachtes Essen be-
reitstellten. Nach einer gemein-
samen Stärkung im Hauptraum

des Jugendtreffs bekamen die
Eltern, SchülerInnen und die
beiden Lehrerinnen, aus denen
die große Gruppe bestand, eine
Führung durch den Jugendtreff
und erhielten einen Einblick in
den Alltag der Offenen Kinder-
und Jugendarbeit.
Die Gruppe schloss die Veranstal-
tung mit einem kurzen Vortrag
über die Arbeit des Jugendtreffs
und des Förderkreises durch Oli-
ver Abel ab, der für viele Teilneh-

mer neue und interessante Infor-
mationen enthielt.
Der Förderkreis bedankt sich aus-
drücklich für die Möglichkeit, ei-
ner großen, gemischten Gruppe
von interessierten Menschen die
Arbeit des Jugendtreffs sowie des
Vereins näher bringen zu können.
Oliver Abel
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Traditioneller Altstädter Nikolausmarkt findet wieder statt
Der Altstädter Nikolausmarkt am
Heimatmuseum in der Historischen
Altstadt Bergneustadts, der tradi-
tionell am ersten Adventswochen-
ende stattfindet, findet wieder statt
und wird ausschließlich von Neu-
städter Vereinen, Schulen, Kinder-
gärten, etc. gestaltet.
Im schmucken Ambiente der Fach-
werkhäuser sorgen weihnachtliche
Angebote wie Holzwaren, selbst-
gefertigte Weihnachtsdekoratio-

nen, bergische Leckereien, wie zum
Beispiel der Orangenpunsch,
Spießbraten, Crepes, Waffeln oder
der Besuch des Nikolauses, für die
anheimelnde Atmosphäre.
In der Museumsschmiede werden
verschiedene ‚Nystädter Schmie-
dewasser‘ angeboten, die neben
dem Schmiedefeuer auch innere
Wärme garantieren.
Am Samstagabend findet um 18
Uhr ein öffentliches Vorspiel der

Musikschule Bergneustadt im
Heimatmuseum statt.
Der Nikolausmarkt ist geöffnet am:
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 1. 1. 1. 1. 1. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
von 18 bis 22 Uhrvon 18 bis 22 Uhrvon 18 bis 22 Uhrvon 18 bis 22 Uhrvon 18 bis 22 Uhr
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
von 15 bis 22 Uhrvon 15 bis 22 Uhrvon 15 bis 22 Uhrvon 15 bis 22 Uhrvon 15 bis 22 Uhr
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
von 11 bis 18 Uhrvon 11 bis 18 Uhrvon 11 bis 18 Uhrvon 11 bis 18 Uhrvon 11 bis 18 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Am Heimatmuseum, Wallstra-
ße 1, in der Historischen Altstadt
Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter: Heimatverein ‚Fes-

54. Sportabend in der Burstenhalle in Bergneustadt

te Neustadt‘ e. V. sowie Bergneu-
städter Vereine und Schulen
Die Hauptstraße in der Altstadt
ist während des Nikolausmarkt-
wochenendes nur als Einbahnstra-
ße von der Gaststätte Jägerhof in
Richtung Innenstadt befahrbar.
Bitte versuchen Sie nicht, wäh-
rend der Veranstaltung in der Alt-
stadt zu parken, sondern benut-
zen Sie die Parkmöglichkeiten im
Stadtzentrum.

Die „Pänz von der Burg“Die „Pänz von der Burg“Die „Pänz von der Burg“Die „Pänz von der Burg“Die „Pänz von der Burg“

rb. Der Sportabend in der Bursten-
halle war ein großer Erfolg. Detlef
Kämmerer, der Vorsitzende des
Stadtsportverbands Bergneustadt,
freute sich über die Anwesenheit
von über 1.000 Besuchern. Unter
den Gästen waren Vertreter aus

Sport und Politik, darunter auch
Dennis Buchner, Vizepräsident des
Berliner Abgeordnetenhauses. Die
Sporthalle war bis auf den letzten
Platz gefüllt und die Zuschauer
konnten einen spannenden Abend
genießen.Der Moderator des

Abends, Friedhelm Julius Beucher,
führte wie gewohnt souverän
durch das Programm.
Zum Auftakt des Abends, passend
zum 11.11., zogen die „Pänz von der
Burg“ der KG Rot-Weiß Denklingen
ein. Mit ihren akrobatischen Einla-
gen begeisterten die Tänzerinnen
und Tänzer die Besucher und sorg-
ten für eine tolle Stimmung.
Ein spannendes Hindernisrennen
boten sich die Grundschule Hacken-
berg, Grundschule in Wiedenest und
die „Sonnenschule Auf dem Burs-
ten“. Lautstark angefeuert wurden
sie bei ihrem Staffellauf, den die
Grundschule Hackenberg für sich
entscheiden konnte.
Friedhelm Julius Beucher, Heike
Jaeger und Bürgermeister Matt-
hias Thul nahmen die Auszeich-
nungen der Athleten vor.
Über 60 Athleten wurden geehrt,
und nahmen ihre Medaillen und
Pokale entgegennahmen.
Neben den Siegerehrungen, der
Stadtmeisterinnen und Stadt-
meistern sowie der Sportlerinnen
und Sportlern mit besonderen
Leistungen in 2023 wurde an die-
sem Abend ein abwechslungsrei-

ches Programm geboten.
Als „besonderen Gast“ hatte Fried-
helm Julius Beucher, Präsident des
Deutschen Behindertensportverban-
des, die mehrfache Paralympics Sil-
ber- und Bronzemedaillen-Gewinne-
rin und Weltmeisterin im Radsport,
(Einzelverfolgung und Straßenren-
nen) Denise Schindler, eingeladen.
Im Interview mit Beucher erzählte
sie, wie sie als Zweijährige unter
eine Straßenbahn geriet, woraufhin
ihr der rechte Unterschenkel ampu-
tiert werden musste und wie sie dann
später zum Sport gekommen ist.
Mit tollen Darbietungen stellten
sich die vier Jugendgruppen des
TV Wiedenest-Pernze vor, der Zir-
kus Orlando zeigte Auszüge aus
der „Welt der Phantasie“ von der
Geburtstags-Gala anlässlich sei-
nes 30-jährigen Bestehens.
Mit dem Titel „Unter dem Meer“
zeigte die Geräteturngruppe des
TV Kleinwiedenest eindrucksvoll,
wie glücklich Fische im Meer le-
ben könnten, wenn nicht soviel
Plastikmüll vorhanden wäre.
Zum Ende hin zeigte Emilio Arel-
lano eine perfekte Vorstellung des
Kunstradfahrens.
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Auf Holz gebaut
Mit dem nachwachsenden Rohstoff Holz das Klima schützen und Energie sparen

Natürlich mit Holz: Das Naturmaterial bietet fürs Bauen zahlreiche Vorteile in Sachen Umwelt- undNatürlich mit Holz: Das Naturmaterial bietet fürs Bauen zahlreiche Vorteile in Sachen Umwelt- undNatürlich mit Holz: Das Naturmaterial bietet fürs Bauen zahlreiche Vorteile in Sachen Umwelt- undNatürlich mit Holz: Das Naturmaterial bietet fürs Bauen zahlreiche Vorteile in Sachen Umwelt- undNatürlich mit Holz: Das Naturmaterial bietet fürs Bauen zahlreiche Vorteile in Sachen Umwelt- und
Klimaschutz - und wertet das Zuhause auch optisch auf.Klimaschutz - und wertet das Zuhause auch optisch auf.Klimaschutz - und wertet das Zuhause auch optisch auf.Klimaschutz - und wertet das Zuhause auch optisch auf.Klimaschutz - und wertet das Zuhause auch optisch auf.
Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/KollaxoFoto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/KollaxoFoto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/KollaxoFoto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/KollaxoFoto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/Kollaxo

Zum Bauen entscheiden sich die
meisten nur einmal im Leben. Ent-
sprechend solide und langlebig soll
das neue Zuhause daher werden.
Der nachwachsende Rohstoff Holz
spielt dabei eine wesentliche Rol-
le. Neben seiner Festigkeit wird er
auch den heutigen Anforderungen
an nachhaltiges und klimafreund-
liches Bauen gerecht. Und darüber
hinaus ist der Baustoff, den der
Mensch seit Jahrtausenden nutzt,
besonders vielseitig. Für energie-
sparende und optisch ansprechen-
de Holzfassaden ist er ebenso ge-
eignet wie für komplette Holzhäu-
ser, den Dachstuhl oder attraktive
Bodenbeläge.
Energiesparend undEnergiesparend undEnergiesparend undEnergiesparend undEnergiesparend und
klimafreundlich bauenklimafreundlich bauenklimafreundlich bauenklimafreundlich bauenklimafreundlich bauen
Wer beim Bauen oder Modernisie-
ren Holz verwendet, schützt das
Klima. Schließlich nehmen Bäume
bereits während ihres Wachstums
große Mengen an Kohlendioxid auf
und wandeln es in Biomasse, sprich
Holz um. „Der in Holz und Holzpro-
dukten gebundene Kohlenstoff
bleibt in jedem Dachbalken, jeder
Spanplatte und jeder Holztür über
die gesamte Nutzungszeit hinweg
gespeichert“, erläutert Thomas

Goebel, Geschäftsführer des Ge-
samtverbandes Deutscher Holz-
handel e. V. Auf diese Weise ent-
laste beispielsweise ein durch-
schnittliches möbliertes Einfamili-
enhaus aus Holz das Klima um bis
zu 80 Tonnen Kohlendioxid.
Zugleich ersetzt das Naturmateri-
al andere Baustoffe, die in der Her-
stellung wesentlich energieinten-
siver und klimaschädlicher sind.
„So ist zum Beispiel der Energie-
verbrauch von Zement vierfach hö-
her als der von Holz. Bei Stahl liegt
der Wert um das Zwanzigfache hö-
her“, erklärt Goebel weiter.
Effiziente DämmungEffiziente DämmungEffiziente DämmungEffiziente DämmungEffiziente Dämmung
für die Fassadefür die Fassadefür die Fassadefür die Fassadefür die Fassade
Heutige Anforderungen an Klima-

effizienz lassen sich gut mit dem
Naturmaterial Holz erfüllen. Voll-
holzprofile ermöglichen nicht nur
eine vielfältige Gestaltung der Haus-
fassade, sondern bilden gleichzei-
tig die Basis für eine moderne Wär-
medämmung, da Holz von Natur
aus ein schlechter Wärmeleiter,
sprich guter Isolator ist. Ein weite-
rer Vorteil von Holzfassaden ist, dass
sie auch nachträglich an jeder Au-
ßenwand montierbar sind. Eine Holz-
fassade inklusive Außendämmung
kann oft einfach vor die alte Fassa-
de gehängt werden. Eine individu-
elle Beratung zu den Möglichkei-
ten des Bauens mit Holz gibt es im
örtlichen Holzfachhandel. Unter
www.holzvomfach.de lassen sich
Ansprechpartner aus der Nähe fin-
den. Wer neu baut oder moderni-
siert, sollte möglichst auf Holzpro-
dukte aus nachhaltiger Forstwirt-
schaft Wert legen. Lokale Produkte
können zudem kurze Transportwe-
ge ermöglichen und die Klimabi-
lanz so weiter verbessern. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
01.12.2023 um 10 Uhr01.12.2023 um 10 Uhr01.12.2023 um 10 Uhr01.12.2023 um 10 Uhr01.12.2023 um 10 Uhr

TTC Schwalbe Bergneustadt
gibt Spieler-Neuverpflichtung bekannt

Foto: Jörg BitzigeioFoto: Jörg BitzigeioFoto: Jörg BitzigeioFoto: Jörg BitzigeioFoto: Jörg Bitzigeio

Der TTC Schwalbe Bergneustadt
freut sich auf Kanak Jha, der mit
Wirkung zum 1. Januar 2024 zum
heimischen Erstligisten wechselt.
„Wir sind glücklich mit Kanak eine
hochkarätige Verstärkung für un-
ser Team verpflichtet zu haben“, so
Sportwart Heinz Duda. Der erst 23-
jährige Kanak Jha nahm 2016 und
2021 an den olympischen Spielen
teil, gewann mit 17 Jahren seinen
ersten von vier nationalen Herren-
Einzelmeistertiteln der USA, er
stürmte bei der Einzel-WM 2021 in
das Viertelfinale, wo ihn Timo Boll
nur knapp stoppen konnte, und war

noch Anfang dieses Jahres als Num-
mer 19 der Weltrangliste geführt.
In der TTBL beeindruckte er bis zum
Abschluss der Hinserie 2022/2023
mit einer makellosen Bilanz von
neun Siegen und blieb ungeschla-
gen. Die Verantwortlichen des TTC
können es kaum abwarten, Kanak
Jha innerhalb der Rückrunde der
laufenden Saison einzusetzen. Man
ist sich sicher, dass er mit seinem
Talent und seinem Ehrgeiz sehr
schnell sein Weltklasseniveau un-
ter Beweis stellen wird. Einen posi-
tiven Schub fürs Team verspricht
man sich von Kanak aber nicht nur

auf Grund seiner Spielstärke, son-
dern auch von seiner Persönlich-
keit, mit der er ein großer Gewinn
für den Verein sein wird.
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Frauen in Männerberufen - einfach mal reinschnuppern
Traditionelle Männerberufe wer-
den zunehmend auch für Frauen
interessant. Denn mittlerweile
ist nicht mehr reine Muskelkraft
gefragt. Zum Beispiel im Dach-
deckerhandwerk: Dachziegel
werden nicht mehr nach oben
geschleppt, dafür gib es Lasten-
aufzüge, mittlerweile auch für
sperrige Photovoltaik-Anlagen.
Für erste Dach-Begutachtungen
werden Drohnen losgeschickt,
Materialien werden in kleinere
Pakete gepackt, damit sie we-
niger wiegen. Dafür ist es ein
unglaublich vielseitiger Beruf:
Fassaden und Dächer werden
gedämmt, mit ganz unterschied-
lichen Materialien und Verfah-
ren. Bei Sanierungen wird auch
mal ein Dach komplett neu ein-
gedeckt, zum Beispiel mit Schie-
fer, Dachziegeln, Holzschindeln
oder auch Metall. Im Norden
Deutschlands gibt es wunder-
schöne Reetdächer. Für mehr
Licht sorgen neue Dachfenster
und wenn Bauherren selbster-
zeugten Strom nutzen wollen,
dann installieren Dachdecker-
innen und Dachdecker Photovol-
taik-Anlagen oder planen auch
mal ein Gründach. Damit ist das
Dachdeckerhandwerk ein Beruf,
der wichtig ist, um das Klima zu
schützen. Der Beruf erfordert
Köpfchen, Kreativität und Ge-
schick, vor allem aber wird Team-
geist großgeschrieben.
Reinschnuppern kostet nichtsReinschnuppern kostet nichtsReinschnuppern kostet nichtsReinschnuppern kostet nichtsReinschnuppern kostet nichts
Aber da alle Theorie grau ist, soll-
ten junge Frauen, die sich gene-
rell fürs Handwerk interessieren,
einfach mal in einen Dachdecker-
betrieb reinschnuppern. Betrie-
be, die Praktika und Ausbildungs-
plätze anbieten, sind auf dieser
Webseite zu finden:
www.dachdeckerdeinberuf.de.
Neben Ausbildungsbetrieben
gibt es auf der Seite auch zahl-
reiche Infos zum Dachdeckerbe-
ruf, zum Beispiel, wie hoch die
Vergütung ist oder welche Vor-
aussetzungen mitgebracht wer-
den sollten.
Hoch hinausHoch hinausHoch hinausHoch hinausHoch hinaus
Ein Beispiel aus der Praxis: Jana
Siedle wollte schon mit 13 Jah-
ren hoch hinaus. Damals hatte
sie sich im Rahmen des Girls’
Day dazu entschlossen, Dach-

deckerin zu werden. Danach
folgte ein weiteres Praktikum
und nach dem Ferienjob im
Dachdeckerbetrieb war für Jana
klar: Ich werde Dachdeckerin.
Und im letzten Jahr hat sie
beim bundesweiten Wettbewerb
im Dachdecken sogar den ers-
ten Platz gemacht. Über ihren
Beruf sagt sie: „Ich liebe mei-
nen Beruf und dass ich beim
Bundesentscheid den ersten
Platz gemacht habe, ist für mich
eine ganz besondere Freude
und Ansporn zugleich.“
Wer mehr über den Dachdecker-
beruf wissen möchte, kann sich
hier informieren:
www.dachdeckerdeinberuf.de
oder auf TikTok und Instagram.
(akz-o)
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Freitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. November
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Str. 67, 51702 Bergneustadt (Wiedenest), +49226148438

Montag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. November
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach (Niederseßmar),
02261/23233

Dienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. November
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Str. 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Mittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. November
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Donnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. November
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Str. 55, 51647 Gummersbach (Bernberg),
+49226155550

Freitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. Dezember
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Str. 2, 51645 Gummersbach (Derschlag), 02261 950510

Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt,
02261/41559

Montag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. Dezember
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/77297

Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach (Karlskamp),
02261/65414

Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/8175633

Samstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. Dezember
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl),
02262/93535
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Ihr Pflegedienst für Bergneustadt & Umgebung

Rufen Sie uns an: 02261 9154093

Team

Sie brauchen Pflege-Unterstützung?
Gerne beraten wir Sie 
und sind persönlich für Sie da!

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um die ambulante Pflege
• Palliativ-Pflege
• Interkulturelle Pflege
• Pflegeschulungen

Die freundliche Pflege
Carola Schönstein

Carola & Marie Lisa
SchönsteinKölner Str. 374 · 51702 Bergneustadt · www.die-freundliche-pflege.de

&

Der Mensch im Mittelpunkt (24 h Rufbereitschaft)

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des

ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117

Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst-Notdienst-Notdienst-Notdienst-Notdienst
in Gummersbachin Gummersbachin Gummersbachin Gummersbachin Gummersbach
Der kinder- und jungendärztli-
chen Notdienst ist am Kreis-
krankenhaus Gummersbach un-
tergebracht und mittwochs und
freitags von 16 bis 20 Uhr und

an Wochenenden von 9 bis 13
Uhr und 16 bis 20 Uhr erreich-
bar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
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